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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky
11 – 2009 Donnerstag, 19. November 2009
Nieskyer Weihnachtsmarkt
am 5. und 6. Dezember 2009 ab 12.00 Uhr
rund um den Zinzendorfplatz
Lassen Sie sich jetzt schon einladen:
• zum gemütlichen Plaudern mit Freunden
• heißen Getränken und süßen Leckereien
• weihnachtlichen Melodien
• Weihnachtsmann und Weihnachtsbäckerei
• Adventsmusik und Ausstellungen
An allen Adventssamstagen und am 2. und 4. Adventssonntag
haben die Geschäfte für Sie geöffnet.
Die Kleine Schlemmermeile
am Zinzendorfplatz erwartet Sie
vom 30. November bis 4. Dezember 2009, ab 11.00 Uhr.
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Stadt Niesky und das Team des Hausfrauenbundes möchten Sie recht herzlich zu einem ge-
mütlichen Nachmittag am Sonntag, dem 6. Dezember 2009, um 14.00 Uhr in das Familien-
zentrum in die Muskauer Straße einladen.
Bei Kaffee, Stollen und weihnachtlicher Musik wünschen wir Ihnen besinnliche Stunden.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Oberbürgermeister Wolfgang Rückert
und das Team des Hausfrauenbundes
Themen























zu der am Montag, dem 23. November 2009, um 17.00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Rathauses stattfindenden 4. Tagung des Techni-
schen Ausschusses der Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Entwicklung von Fördergebieten im Rahmen »Stadtumbau Ost«,
Programmteil »Aufwertung« Siedlungen des industriellen Holz-
hausbaus in Niesky, Bereich »Siedlung Goethestraße« und Bereich
»Werkssiedlung Neu Ödernitz«
4. Stadtsanierungsgebiet »Historisches Stadtzentrum Niesky«
– Inhalt und Umfang des Fortsetzungsantrages für 2010
– Zukünftige Förderbedingungen im Sanierungsgebiet
– Erhebung eines Ausgleichsbeitrages nach BauGB
– Finanzierung Anbau Zuschauertribüne
5. Information über den Stand der Fördermittelbeantragung für die
energetische Sanierung des Eisstadions
6. Information über die weitere strategische Ausrichtung der öffent-
lichen Wasserversorgung in der Stadt Niesky
7. Ausbau der Straßenbeleuchtung im OT Kosel
8. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 4. Tagung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der 4. Tagung
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der 3. Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Einführung der Obstversorgung an den Schulen und Antrag der
Fraktion DIE LINKE. vom August 2009
3. Mitgliedschaft der Stadt Niesky im Verein der Freunde und För-
derer der Mittelschule Niesky e.V. und Ausbau der weiteren Ko-
operationsbeziehungen mit der Mittelschule
4. Informationen
4.1 Informationen zum Stand der Umsetzung der Verwaltungsreform
(EU-Dienstleistungsrichtlinie und Bürgertelefon)
4.2 Veränderungen im Bereich der Zuständigkeiten für die Ahndung
von OWiG
5. Vorberatung der Satzung für die Einrichtung Konrad-Wachs-
mann-Haus
6. Vorberatung einer Vergabe nach VOL:
Tanklöschfahrzeug TLF 20 /40 für die FFw Niesky-Stadt
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
8. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
9. Haushaltsvorbereitung 2010: allgemeine Finanzsituation
Zwischenstand Fördermittelantrag Sanierung Eisstadion
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 5. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am Mon-
tag, dem 7. Dezember 2009, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der 5. Tagung
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 4. Tagung vom 3. November 2009
2. Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Entwicklung von För-
dergebieten im Programm »Stadtumbau Ost«
2.1 Ist-Stand der bisherigen Vorarbeiten
2.2 Beschluss zur Anpassung der Programmanträge für die Teilbereiche
– Siedlung Goethestraße
– Werksiedlung Neu-Ödernitz
3. Beschluss zur Vergabe nach VOL: Tanklöschfahrzeug TLF 20 /40
4. Beschluss zur Anpassung des Fördermittelantrages:
Energetische Sanierung des Eisstadions Niesky
5. Beschluss zur Satzung für die Einrichtung Konrad-Wachsmann-
Haus
6. Beschlüsse zur Grundstücksanträgen
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Erläuterungen zur Tagesordnung:
Zu 2.:
Der Stadtrat hat in seiner Tagung im Monat September mit dem Be-
schluss Nr. 77 /2009 den Stand für die vorbereitenden Untersuchungen
für die neue Ausweisung eines städtebaulichen Fördergebietes gegeben.
Zwischenzeitlich hat dazu gemeinsam mit dem Sanierungsträger eine
intensive Abstimmung mit der SAB Dresden als Förderbank und dem
SMI stattgefunden. Im Ergebnis dieser Abstimmung soll die ursprüng-
liche Antragstellung – ein komplexes Gebiet – geändert werden und zwei
eigenständige Gebiete – Siedlung Goethe-Straße und Werksiedlung
Neu-Ödernitz – ausgewiesen werden.
Der Stadtrat berät zunächst zu den Rahmenbedingungen, den städtebau-
lichen Zielstellungen und der Gebietsabgrenzung. Die anschließende
Beschlussfassung folgt dem abgestimmten Lösungsansatz und ist Vor-
aussetzung für die Beantragung 2010. 
Zu 3.:
Im Rahmen der Brandschutzbedarfsplanung ist mittelfristig für die Frei-
willige Feuerwehr Niesky-Stadt die Neuanschaffung eines modernen
Tanklöschfahrzeuges TLF 20 /40 vorgesehen. Durch die zusätzliche Be-
reitstellung von finanziellen Mitteln im Rahmen des Konjunkturpro-
grammes II für 2009 /2010 ist eine vorzeitige Realisierung dieser Be-
schaffung möglich geworden. Der Stadtrat entscheidet im Ergebnis ei-
nes vereinfachten Vergabeverfahrens über die Lieferung der Technik. 
Zu 4:
Wegen des zeitlichen Vorlaufs der Bekanntgabe der Themen für den
Stadtrat muss dieser Punkt mit aufgenommen werden. Die SAB Dres-
den wird allerdings erst Ende November /Anfang Dezember erste Aus-




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 16. Dezember 2009.
Redaktionsschluss
ist am 8. Dezember 2009, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter
Telefon 03588 /282617 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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fen können. Falls daraus abgeleitet Handelungsbedarf für den Standort
entsteht, wird dies in dem ausgewiesenen Tagesordnungspunkt beraten
und entschieden.
Zu 5.:
Der Stadtrat beschließt zur Satzung für die Einrichtung Konrad-Wachs-
mann-Haus im Sinne eines Rechtsobjektes für die steuerrechtliche Be-
achtung der Finanzierung der Sanierungsaufwendungen.
Zu 6.:
Der Stadtrat entscheidet zu den vorliegenden Anträgen im Grundstücks-
verkehr.
Einladung
zur 2. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Montag, dem 30. No-




2. Vorstellung, Abstimmung und Statusbericht zum Stand Ersatzbau
Trauerfeierhalle
3. Informationen und Fragen zum Straßen- und Abwasserleitungsbau
4. Informationen und Fragen zum Abriss ehem. Kita /Fleischerei,
Nachbereitung bzw. Gestaltung der Abrissfläche
5. Informationen aus dem Stadtrat
6. Anfragen der Bürger
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Beschluss Nr. 73 /2009




Nachtragssatzung und Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2009 
Gesetzliche Grundlagen:
§§ 74, 77 Sächs. Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen vom 
21. April 2003
§ 36 KomHVO vom 26. März 2002, rechtsbereinigt mit Stand vom 
20. November 2005
Beschlussvorlage 2 /2009 vom 2. Februar 2009 
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Nachtragssatzung und den
Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2009.
Begründung:
Die Notwendigkeit, eine Nachtragssatzung zu erlassen, ergibt sich aus
folgenden Gründen:
• wenn bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben bei ein-
zelnen Haushaltsstellen in einem im Verhältnis zu den Gesamtaus-
gaben des Haushaltsplanes erheblichen Umfang geleistet werden
müssen (§ 77 Abs. 2 [2] SächsGemO)
• wenn Ausgaben des Vermögenshaushaltes für bisher nicht veran-
schlagte Investitionen geleistet werden müssen (§ 77 Abs. 2 [3]
SächsGemO)
• zur Wiederherstellung des Grundsatzes der Haushaltswahr- und 
-klarheit
ausgefertigt: Niesky, den 6. Oktober 2009
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Nachtragssatzung der Stadt Niesky 
für das Haushaltsjahr 2009
Aufgrund von § 77 in Verbindung mit § 74 SächsGemO hat der Stadtrat
der Stadt Niesky am 5. Oktober 2009 folgende Nachtragssatzung für das
Haushaltsjahr 2009 beschlossen: Beschluss-Nr: 73 /2009
§ 1
Der Haushaltsplan 2009 wird wie folgt geändert:
1. Es vermindern sich die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes um 374.450 EUR
auf 13.080.500 EUR
2. Es erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben
des Vermögenshaushaltes um 117.250 EUR
auf 5.675.100 EUR
3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung
erhöht sich um 442.300 EUR
auf 442.300 EUR
§ 2
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.
Niesky, den 28. Oktober 2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Die Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2009 erfolgt auf der Grundlage des § 76 Abs. 3 SächsGemO vom
18. März 2003.
Mit der öffentlichen Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
ist der Nachtragshaushaltsplan für die Dauer von mindestens einer Wo-
che an einer bestimmten Verwaltungsstelle zur kostenlosen Einsicht
durch jedermann niederzulegen.
Der Nachtragshaushaltsplan der Stadt Niesky für das Haushaltsjahr 2009
liegt daher in der Zeit vom 20. bis 27. November 2009
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr und 13.30–15.00 Uhr
Dienstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr und 13.30–18.00 Uhr
Freitag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 203 im 2. Obergeschoss, zur
Einsichtnahme aus.
Mit Schreiben vom 21. Oktober 2009 wurde die Rechtmäßigkeit der
Nachtragssatzung 2009 durch die Rechtsaufsichtsbehörde bestätigt. Die
Nachtragssatzung 2009 der Stadt Niesky enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.
Niesky, den 9. November 2009 gez. Hoffmann,
Fachgebietsleiterin Finanzen
Bekanntgabe der Auslegung der Jahresabschlüsse
für das Geschäftsjahr 2008
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky hat in öffentlicher Sitzung
am 3. November 2009 die Jahresabschlüsse 2008 der kommunalen
Unternehmen der Stadt Niesky bestätigt:
Beschluss Nr. 80 /2009 Stadtwerke Niesky GmbH 
Beschluss Nr. 81 /2009 Bürgerhaus Niesky GmbH 
Beschluss Nr. 82 /2009 Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft
Niesky mbH
Die vollständigen Jahresabschlüsse liegen von Montag, den 23. No-
vember 2009, bis einschließlich Freitag, den 4. Dezember 2009, wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rathauses im Zimmer Nr. 102 /103 öffent-
lich aus. gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt
Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom
7.8.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 38 des Geset-
zes vom 19.12.2008 (BGBl. I. S. 2794) i.V.m. § 7 Abs. 3 des Sächsi-
schen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 26.8.2004 (SächsGVBl. S. 418), zuletzt geändert
durch Artikel 9 des Gesetzes über das neue kommunale Haushalts- und
Rechnungswesen vom 7.11.2007 (SächsGVBl. S. 478), macht die Stadt
Niesky folgendes bekannt:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2010 die
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2009 zu entrichten haben und
insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders lautenden Bescheid er-
halten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 /22, 02906 Niesky, einzu-




Bekanntmachung der Landesdirektion Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)
über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen Gemarkung
Niesky der Stadt Niesky vom 10. November 2009
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die ENSO Energie
Sachsen Ost AG, Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden, Anträge auf Er-
teilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Ge-
setzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert wor-
den ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen bestehende Energieanlagen nebst Sonder-,
Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in der Gemarkung Niesky der Stadt
Niesky:
Anlage 3418a – 20-kV-Mittelspannungskabel 
Gemarkung Niesky, Flur 1, 3, 4 und 6,
Anlage 3435a – 20-kV-Mittelspannungsleitung
(teilweise Erdkabel / teilweise Freileitung)
Gemarkung Niesky, Flur 1.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flurstü-
cke der oben aufgeführten Gemarkung können die eingereichten Anträ-
ge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom 4. Januar 2010 bis einschließlich 1. Februar 2010
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 9.00 und
15.00 Uhr, freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr) in der Landesdirektion Dres-
den, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist gemäß § 9
Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der Verordnung zur
Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vor-
schriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchfüh-
rungsverordnung – SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I 
S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränk-
te persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden
Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit do-
kumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist,
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten
4 November 2009
Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Niesky sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n).
Mit dieser Stelle sind folgende Schwerpunktaufgaben verbunden:
– Bearbeiten von Anträgen und Genehmigung im Straßenver-
kehrsrecht,
– Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten und allgemeinen ord-
nungsrechtlichen Vorgängen,
– haushaltsrechtliche Buchungen.
Für die Besetzung der Stelle bestehen folgende Erwartungen:
– erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachangestellte(r) oder
Abschluss mit gleichwertiger Anerkennung,
– Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Bereit-
schaft zur Weiterbildung.
Die Stadtverwaltung Niesky bietet:
– einen Arbeitsvertrag auf Basis des Tarifvertrages des öffent-
lichen Dienstes,
– eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit von 36 Stunden.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum
3. Dezember 2009 an die
Stadt Niesky 
Fachbereich Zentrale Dienste 
Muskauer Straße 20 /22
02906 Niesky
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind erwünscht.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefonnummer 282612 zur
Verfügung. Tauch, Fachbereich Zentrale Dienste
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden.
Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zimmer 2023) bereit.
Dresden, den 10. November 2009 Landesdirektion Dresden
Zorn, Referatsleiter
Auch im Jahr 2009: Spenden statt senden
Wie bereits traditionell seit Jahren, wenden wir uns auch Ende 2009
mit unserer Bitte besonders an Firmen, Betriebe und Freiberufler,
aber auch natürlich an alle, die sich verpflichtet sehen, sich an un-
serer Aktion »Spenden statt senden« zu beteiligen.
Unsere Aktion zielt wie bisher darauf ab, auf das übliche Versenden
von Weihnachts- und Neujahrsgrüßen zu verzichten und mit den da-
für sonst aufgewandten Kosten stattdessen den Spendentopf zu füllen.
Ihre Spenden 2009 /2010 sollen dem Verein Nieskyer Freizeit-
künstler e.V. für die Arbeit mit der Kindergruppe übergeben
werden.
Unter dem Kennwort »Spenden statt senden 2009 /2010« überwei-





Kennwort: »Spenden statt senden 2009«
Die Namen der Spender wie auch deren Grüße zum Weihnachtsfest
und zum Jahreswechsel werden – falls gewünscht – in den folgen-
den Ausgaben der Nieskyer Nachrichten veröffentlicht.
Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung.





See Grundschule am 1. und 15.12.2009, von 13.45 bis 14.15 Uhr 
Stannewisch am 30.11. und 21.12.2009, von 19.00 bis 19.15 Uhr
Neutrale Energieberatung 
Donnerstag, 3. Dezember 2009, von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Niesky
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 03591 /464612 oder
0162 /5261257 vereinbaren.
Termine für Zählerablesung
Die Ablesung der Trinkwasser- und Stromzähler (für alle Abnehmer
ohne Fernwärme) in der Stadt Niesky und ihrer Ortsteile findet in der
Zeit vom 7. bis 19.12.2009 statt.
Abgelesen wird montags – freitags 9.00–20.00 Uhr,
samstags 9.00–16.00 Uhr.
Für alle Abnehmer mit Fernwärme erfolgt die Ablesung der Zähler
vom 4. bis 12.1.2010.
Hier werden die Ablesezeiten per Aushang bekannt gegeben.
Die Mitarbeiter der Stadtwerke Niesky GmbH können sich durch einen
Betriebsausweis legitimieren. Bitte gestatten Sie ihnen den Zugang zu
den entsprechenden Zählerstandorten.
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihren Zählerstand online unter
www.stadtwerke-niesky.de (Formulare /Verbrauchsabrechnung /Zäh-
lerstandsmeldung online) zu übermitteln.
Hinweis!
Wer die Zählerstände selbst abgelesen und schriftlich übermittelt hat,
muss dann nicht mehr auf die Zählerableser warten.
Stadtwerke Niesky GmbH
Aktion »10 Minuten für Niesky« – 
eine Bürger- und Imagebefragung
Ein Thema ist bereits seit einigen Jahren fast täglich in den Medien prä-
sent: der demografische Wandel.
Von dieser Veränderung der Alters- und Bevölkerungsstruktur ist unse-
re Region in einem erheblichen Maß betroffen.
Das Sächsische Ministerium des Innern hat deshalb schon vor einigen
Jahren dazu aufgerufen, dass in Sachsen die Städte und Gemeinden zu
diesem Thema eine enge Zusammenarbeit entwickeln sollten. Nur so ist
es möglich, dem demografischen Wandel mit guten Strategien und
ideenreichen Lösungsansätzen erfolgreich zu begegnen.
In der Region Niederschlesien-Oberlausitz haben sich dazu die Städte
Bautzen, Hoyerswerda, Görlitz, Zittau, Löbau, Kamenz, Weißwasser
und Niesky zusammengeschlossen und ein sogenanntes Städtenetzwerk
Demografie entwickelt.
Jede dieser Städte hat ihre eigene Strategie für den Umgang mit dem de-
mografischen Wandel entwickelt. Und der Vorteil einer Zusammenar-
beit liegt hier auf der Hand: Austausch, über die eigenen Stadtgrenzen
sehen und nachmachen, was bei anderen gut funktioniert.
Wir möchten Sie bitten, diese Arbeit aktiv zu unterstützen. Für eine kla-
re Definition der zukünftigen Aufgaben in der Stadt und ihre Bedeutung
für die Umlandgemeinden haben wir uns entschieden, eine Bürger- und
Imagebefragung durchzuführen. Dazu wurde ein Fragebogen entwi-
ckelt, welcher insgesamt elf Fragen zu verschiedenen Entwicklungsbe-
reichen der Stadt enthält. Die Fragen können mit Hilfe eines Benotungs-
systems (Noten 1 bis 5) schnell beantwortet werden. Der Fragebogen
enthält keine Abfragen über personenbezogene Daten, so dass nicht da-
von abgeleitet werden kann, wer die Fragen beantwortet hat.
Die Befragung wird in Niesky in dem Zeitraum vom 25. November bis
5. Dezember 2009 durchgeführt.
Besonders dankbar sind wir, dass dieses Projekt vom »Friedrich-
Schleiermacher-Gymnasium« Niesky unterstützt wird. In dem benann-
ten Zeitraum werden Schüler des Gymnasiums im Stadtbereich Niesky
auftreten und versuchen, die Fragebögen im Rahmen eines kurzen Ge-
spräches mit befragten Personen auszufüllen. Die Schüler bekommen
von der Stadtverwaltung Niesky ein Schriftstück, mit dem sie sich zur
Am Montag, dem 30. November 2009,Hinweis! bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
November 2009 5
– Anzeigen –
Buchungen ab sofort bei uns!






Telefon 20 12 14
5.2.2010
Semperoper»Barbier von Sevilla«Bus-Theaterfahrt ab / an Nieskymit Abendessen im»Italienischen Dörfchen«
Jetzt an Weihnachten denken!
Tag der offenen Tür
21. und 22. November, 10.00 bis 18.00 Uhr
Durchführung solch einer Befragung legimitieren können. Damit ist für
die Befragten ersichtlich, dass die Schüler im Auftrag der Stadt Niesky
handeln.
Die Fragebögen werden nach der Befragung bis ca. Mitte Januar 2010
ausgewertet. Das Ergebnis der Befragung wird voraussichtlich in der Sit-
zung des Stadtrates im Februar 2010 vorgestellt. Die Befragung läuft un-
ter dem Motto »10 Minuten für Niesky«.
Wir bitten Sie höflichst: Wenn Sie von Schülern zu diesem Thema an-
gesprochen werden, unterstützen Sie diese Befragung mit Ihren Antwor-
ten. Nehmen Sie sich bitte diese 10 Minuten für Niesky.
Bachmann, Fachbereichsleiter Technische Dienste
Niesky ist Energiesparstadt
Am 2. November 2009 erhielt die Große Kreisstadt Niesky vom Staats-
minister Kupfer die Auszeichnung mit dem European Energy Award ®. 
Mit uns wurden die Städte Zittau und Bad Düben geehrt. Für das Ener-
gieteam, das seit der Aufnahme um den Titelkampf im Herbst 2006 ak-
tiv bemüht ist, Energiesparpotenziale zu erschließen, ein großer Erfolg.
Deshalb ein großes Dankeschön an alle aktiven Mitglieder des Teams –
und weiter so!
Einundsechzig Prozent der möglichen Punktezahl sind auch Ergebnis
von vielen kleinen Schritten zum Energiesparen. Das vom Stadtrat im
Juni 2009 beschlossene Arbeitsprogramm baut darauf auf, bis 2010 den
Weg der kleinen Schritte weiter zu gehen, neue Partner aus der Bürger-
schaft und den Unternehmen einzubeziehen und auch für mehr Trans-
parenz in punkto Energieverbrauch zu sorgen. Aber auch die großen The-
men wie Maßnahmen zur Reduzierung der CO2-Emmission und alter-
native Energieversorgung sollen durch gezielte Arbeitsschritte stärker in
den Blickpunkt rücken. 
Übrigens, die Auszeichnung ist keine einmalige Aktion; sie muss alle
zwei Jahre wiederholt werden. Der Freistaat Sachsen gewährt den Kom-
munen, die ausgezeichnet wurden, eine zusätzliche Förderung bei Maß-
nahmen aus der Förderrichtlinie Energieeffizienz und Klimaschutz. Wir
werden davon bereits beim Umbau der Straßenbeleuchtung in Kosel pro-
fitieren.
Aber auch die Energiesparaktivitäten der Nieskyer sind gefragt! Ge-
meinsam mit unseren Stadtwerken sollen solche Aktionen wie die ther-
mografische Gebäudeaufnahme oder die Energieberatung aktiv fortge-
setzt werden. Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Winterdienst 2009 /2010
Die Sicherstellung des Räum- und Streudienstes für den Zuständigkeits-
bereich der Großen Kreisstadt Niesky wird durch Personal und Technik
des Baubetriebshofes der Stadtverwaltung gewährleistet. Zusätzlich
werden vertraglich gebundene Winterdienstleistungen in Anspruch ge-
nommen.
Nach dem Sächsischen Straßengesetz »haben die Gemeinden … die öf-
fentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage nach Maßgabe
ihrer Leistungsfähigkeit vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und
Eisglätte zu streuen, soweit dies zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung erforderlich ist.«
Dem entsprechend ist die Große Kreisstadt verpflichtet, Räum- und
Streuleistungen zu erbringen, damit die allgemeine Verkehrssicherungs-
pflicht gewährleistet ist. Sie ist nicht verpflichtet, Straßen mit geringer
Verkehrsbedeutung zu räumen. Hier müssen sich die Verkehrsteilneh-
mer auf die Verhältnisse im Winter besonders einstellen.
Die Reihenfolge der abzuarbeitenden Winterdienstleistungen erfolgt nach
den Räum- und Streuplänen. Dabei hat eine entsprechend festgelegte
Dringlichkeit den Vorrang. Das sind z.B. Steigungen, Gefällestrecken,
Bahnübergänge und Zufahrten zu Krankenhäusern und Feuerwehren.
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im Erlichthof Rietschen
• jeden 1. Sonntag Brunch (am 6. 12.)
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik (am 13. 12.)
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty











Mit Mittagstisch! Mo.– So. ab 10.00 Uhr geöffnet!
Telefon 03 57 72 / 4 45 88
Aktuell:
Ihre Feiern richten wir 
nach Anmeldung natürlich auch 
in der Woche aus.
Herzlich willkommen
an allen Adventswochenenden
für Ihre Gaumenfreuden 
zu unseren liebevoll angerichteten
Wild-, Fisch- und Geflügelspezialitäten.
In besonderer Romantik können Sie 
unser Kellergewölbe für Ihre Familien-, 
Weihnachts- und Jahresendfeiern nutzen.
Das Team der Heidelerche freut sich auf Ihre
Reservierungen für die kleine und große Feier.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo –Fr: 11.00 –14.30 Uhr
17.00 –22.00 Uhr
Di: 17.00 –21.00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 11.00 –22.00 Uhr
Die Räum- und Streupläne für die Große Kreisstadt Niesky und deren
Ortsteile können im Baubetriebshof, Holzhausstraße 3, von Montag bis
Donnerstag in der Zeit von 7.00 bis 15.00 Uhr und am Freitag von 7.00
bis 11.00 Uhr eingesehen werden.
Nach dem Sächsischen Straßengesetz müssen auch Gehwege für Fuß-
gänger vom Schnee beräumt werden. Bei Schnee- und Eisglätte ist zu
streuen. Die Gemeinden dürfen diese Pflicht ganz oder teilweise den Ei-
gentümern oder Benutzern der durch öffentliche Straßen erschlossenen
Grundstücke auferlegen.
Auf dieser Grundlage bestimmt die Straßenreinigungssatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky, welche Gehwege oder welche Seitenstreifen auf
der Fahrbahn die Anlieger eines Grundstückes zu räumen und zu streu-
en haben.
Diese Winterdienstpflicht besteht werktags von 6.00 bis 20.00 Uhr und
sonn- und feiertags von 8.00 bis 20.00 Uhr. Die zuständigen Flächen
sind Gehwege, die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmete Flächen sind, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Falls
solche Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehweg die seitlichen
Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 Metern. Alle
im Bereich der Räumpflicht liegenden Einläufe für Regenwasser, Hy-
dranten, Gas- und Wasserschieber sind ebenfalls von Schnee und Eis
freizuhalten. Der Schnee darf außerdem nicht auf frisch beräumte Fahr-
bahnen geschoben werden.
Die Große Kreisstadt ist befugt, die Erfüllung der Winterdienstanlieger-
pflicht zu kontrollieren und kann Säumige unter Androhung einer Geld-
buße anhalten, ihren Pflichten nachzukommen.
Noll, Sachgebietsleiter Bauhof
Pressemitteilung der Abfallwirtschaft
Wir stellen die Sperrmüllsammlung 2010 um!
Von Straßensammlung auf Sperrmüllabfuhr mit Bestellung über
Doppelkarte.
Der Kreistag des Landkreises Görlitz hat beschlossen, zum 1.1.2010 das
Sammelsystem für Sperrmüll im Landkreis Görlitz, Entsorgungsgebiet
ehemaliger Niederschlesischer Oberlausitzkreis, umzustellen.
Was ändert sich?
Die Straßensammlung zweimal jährlich entfällt. Dafür wird das Holsys-
tem mit der Doppelkarte eingeführt. Sperrmüll wird nach Anmeldung
mit der Sperrmüllkarte (Doppelkarte) bei der Niederschlesischen Ent-
sorgungsgesellschaft innerhalb von vier Wochen entsorgt. Die berech-
tigten Haushalte werden über den Termin der Abholung informiert.
Zweimal jährlich kann Sperrmüll /Elektro-Elektronikschrott je ange-
schlossenem Haushalt zur Entsorgung angemeldet werden.
Wie erfolgt die Beantragung der Sperrmüllabholung?
Im Abfallkalender des Landkreises Görlitz befindet sich die Doppelkarte.
Die Sperrmüllkarte kann als elektronisches ausfüllbares Formular auch
auf www.aw-goerlitz und www.negw.de genutzt werden.
Sperrmüll, Schrott, Elektro- und Elektronikschrott werden nur nach vor-
heriger Anmeldung mit der Sperrmüllkarte /Doppelkarte entsorgt. Nur
frankierte Karten werden bearbeitet. Mit der zweiten Karte wird der an-
schlusspflichtige Haushalt über den Abholtermin informiert. Bitte bei
Versenden Doppelkarte mit Klebestreifen schließen oder als Brief ver-
senden. Haushalte in Mietwohnungen beantragen die Sperrmüllabfuhr
ebenfalls direkt über Doppelkarte.
Achtung: Bitte tragen Sie Ihre Kundennummer in die Sperrmüll-
karte ein!
Mieter in Großwohnanlagen können ihre Kundennummer von Ihrem
Vermieter erfragen.
Was muss ich bei der Entsorgung beachten?
Die Abholung erfolgt bis vier Wochen nach der Anmeldung bei der und
durch die Niederschlesische Entsorgungsgesellschaft mbH.
Sollten Sie den Abholtermin nicht einhalten können, informieren Sie bit-
te sofort telefonisch die Niederschlesische Entsorgungsgesellschaft
mbH unter 03576 /212903. Dann wird ein neuer Termin vereinbart.
Bitte stellen Sie den Sperrmüll /Elektro-Elektronikschrott am Entsor-
gungstag um 6.00 Uhr im öffentlichen Raum (Geh- und Fußweg, Stra-
ßenrand, zugewiesene Standorte) bereit. Dabei den Elektro-Elektronik-
schrott getrennt vom Sperrmüll lagern.
Selbstanlieferung ist möglich:
Sperrmüll und Elektro-Elektronikschrott können weiterhin an den Ab-
fallhof in Niesky und die Kompostanlage Weißwasser angeliefert wer-




Görlitzer Straße 10 · Telefon 03588/201235
Wer will schon riechen
wie alle anderen?
Individuelle Düfte bei uns
... preiswerter, als Sie denken!
Was gehört in den Sperrmüll:
Sperrmüll ist Abfall, wie er in Haushaltungen anfällt und wegen seiner
Sperrigkeit nicht in die Abfallbehälter passt.
Zum Sperrmüll gehören: Schränke, Polstermöbel, Betten, Stühle, Tische,
Matratzen, Teppiche, Bodenbeläge, Fahrräder, Kinderwagen, Gasherde,
Haushaltsschrott, Haushaltskeramik wie Waschbecken, Toilettenbecken.
Zum Elektro-Elektronikschrott gehören: Kühlschränke, Boiler, Spülma-
schinen, Stereogeräte, Bildschirmgeräte, Radios, Küchengeräte, Ölra-
diatoren, Beistellherde ohne Schamotte, Computer, Drucker, Scanner.
Nicht zum Sperrmüll gehören:
Restabfall, gefüllte Abfallsäcke, Autos, Anhänger, Autoteile, Reifen,
Batterien, Schadstoffe, Metallgestelle, Lumpen, Bauabfälle.
Abfälle, die unabhängig zum Sperrmüll gesondert erfasst werden: Wert-
stoffe wie Glas, Papier /Pappe, Leichtverpackungen, Bio-Gartenabfälle
Gegenstände, die vorher fest mit dem Gebäude oder Grundstück verbun-
den waren, wie Türen, Fenster, Tore, Gartenzäune.
Kontakt:
Landkreis Görlitz
Entsorgungsgebiet ehemaliger Niederschlesischen Oberlausitzkreises
Abfallwirtschaft – Eigenbetrieb des Landkreises Görlitz
Muskauer Straße 51 · 02906 Niesky
Telefon: 03588 /261707 oder 261702 · Fax: 03588 /261750
E-Mail: info@aw-goerlitzl.de
Die Eis(lauf)saison 2009 /2010 
im Eisstadion Niesky hat begonnen!
»Freies Laufen« ist nun wieder immer freitags bis sonntags, an Feierta-
gen und in den Ferien von 13.00 bis 17.00 Uhr angesagt.
Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, die Eisfläche zu mie-
ten. Hier wird um telefonische Anmeldung unter Tel. 03588 /2531-10
gebeten.
Eisdiskotheken sind an folgenden Terminen, jeweils von 19.30 bis 
21.30 Uhr, geplant: 28.11.2009 /19.12.2009 /23.1.2010 /19.2.2010.
Stadtwerke Niesky GmbH
Rechtzeitig gegen 
Kälte und Frost rüsten!
SAENA empfiehlt Wintercheck
im und am Haus.
Dach
Beantworten Sie sich Fragen wie: Ist
das Dach dicht? Schließen die Dach-
fenster richtig? Sind Ziegel locker? Offene Stellen und undichte Nischen
– sind sie noch so klein, lassen unnötige Wärme entschwinden. Schein-
bar unbedeutsame Mängel können zu teuren Folgeschäden führen. Wenn
Wasser in die kleinsten Ritzen eindringt, verursacht dies bei Frost durch
Zerfrieren z.T. erhebliche Zerstörungen.
Reinigen Sie auch in diesem Zuge die Dachrinne mit und untersuchen
diese nach Schäden.
Fenster und Türen
Kontrollieren Sie Fenster und Türen auf ihre Dichtheit und lassen diese
gegebenenfalls durch den Fachhandwerker einstellen bzw. reparieren.
So bleibt die Wärme im Haus!
Heizung
Ein regelmäßig entlüfteter Heizkörper gewährleistet eine optimale
Funktion. Sorgen Sie auch für eine konstante Wartung und Reinigung
ihrer Heizungsanlage durch einen Fachmann. Dies garantiert Ihnen ei-
nen bestmöglichen Wirkungsgrad. Bei der Wartung und Reinigung soll-
ten folgende Komponenten berücksichtigt werden: Brennkammern bzw.
Brennerdüsen, Zündeinrichtung, Ausdehnungsgefäß, Abgasmessung
und Reglungstechnik.
Passen Sie die Einstellung der Heiz- und Absenkzeiten an Ihren Bedarf
an. Testen Sie die Absperr- und Regelventile auf ihre Funktionalität.
Wasserleitungen /Wasserbehälter
Entleeren Sie Regentonnen und außenliegende Wasserleitungen voll-
ständig, damit keine Frostschäden entstehen.
Solarthermische Anlage
Vor dem ersten Frost ist die Sole- bzw. Trägerflüssigkeit (ein Glykol-
Wasser-Gemisch) in der Solaranlage zu überprüfen. Der Glykolanteil
sollte zwischen 40 und 50 Prozent liegen, um die Anlage gegen Frost zu
schützen. Die Prüfung nimmt gern Ihr Handwerker vor.
Lüftungsanlage
Lassen Sie an Ihrer Lüftungsanlage eine Wartung durch einen Fachbe-
trieb durchführen und den EWT-Filter (Erdwärmetauscher) prüfen. In
diesem Zusammenhang empfiehlt sich auch eine Reinigung des Wärme-
tauschers.
Gebäude
Untersuchen Sie Ihre eigenen »vier Wände« auf Schäden, z.B. Risse.
Frost, Kälte und letztlich Feuchtigkeit erhöhen die Wärmeverluste. Eine
Prüfung auf die Dichtigkeit der Fenster z.B. mit einer Kerze zeigt zu-
sätzlich Quellen für Energieverluste auf. Die Behebung kann selbst mit
handelsüblichem Dichtband erfolgen.
Ihre Fragen rund um das Thema »Wintercheck am Haus« beantworten
Ihnen gerne die Berater der Sächsischen Energieagentur – SAENA
GmbH telefonisch unter 0351 /4910-3179. Die Leitung ist montags bis
donnerstags in der Zeit von 8.30 bis 17.30 Uhr geschaltet, freitags nur
bis 15.00 Uhr.
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Tel. / Fax 03588 /204424  www.altmann-dachdecker-gmbh.de








Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer





54 Jahre (1955–2009) – Dienst am Kunden
TAXI
PKW+Kleinbus
IHR TAXI aus MÜCKENHAIN fährt Sie: 
• für alle Krankenkassen – Dialyse, Bestrahlung, Reha, Krankenhaus
• und zu allen Gelegenheiten
Rufen Sie mich an, ich bin immer für Sie da!
% 035825/5301  Funk 0171/3453739
Paul Arnold Hauptstr. 9  02923 Mückenhain
Taxi Arnold
TAXI  
02906 Niesky · Görlitzer Str. 27 · Tel. 03588/259507 · Fax 03588/204233
www.ba-kammer.de Ankauf von Waffen + Munition jeglicher Art
GOLD – SILBER – MÜNZEN – VERKAUF
Kontakt: Hr. Michalsky, Telefon 0172 /9597098
Die Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH ist ein vom Freistaat
Sachsen und der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank gegründetes un-
abhängiges Kompetenz- und Beratungszentrum. SAENA informiert und
berät kostenlos sächsische Unternehmen, Kommunen und private Haus-
halte rund um die Themen Energie, Energieeffizienz und Einsatz erneu-
erbarer Energien.
Pressekontakt:





Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr. Fundtag Gegenstand Fundort 
84 /09 9.10.2009 schwarze Schlüsseltasche Poststraße
mit drei Schlüsseln
85 /09 19.10.2009 Brille Briefkasten
mit braunem Metallrahmen Rathaus
86 /09 18.10.2009 Mountainbike, TBGZ
weiß ohne Vorderrad
87 /09 22.10.2009 Nokia-Handy Martinstraße
89 /09 8.10.2009 ein Schlüssel Zinzendorfplatz
90 /09 2.11.2009 Schlüsselbund, drei Schlüsseln, Am Anker /
zwei Ketten und Anhänger R.-B.-Str.
91 /09 Okt. 2009 Damenjacke, hellgrün, G.S Zahnarztpraxis
Schönrich /
Tzschoppe
92 /09 19.10.2009 Damenfahrrad, Lehrergasse
grün mit Satteldecke
93 /09 4.11.2009 Brille mit blau /grauem Muskauer Straße
Metallrahmen
94 /09 3.11.2009 Motorola-Handy F.-Schubert-Str. /
mit schwarze Ledertasche Werkmannstraße
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106,
Telefonnummer 282615 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-
mationen. Heinrich, Zentrale Dienste /Fundbüro
Niesky 
im Überblick
Die 5. Auflage der Nies-
kyer Informationsbroschü-
re ist erschienen und ab so-
fort kostenlos im Rathaus,
im Museum und in der
Stadtbibliothek zu erhal-
ten. Herausgeber ist die
NovoPrint Verlags GmbH
und die Bearbeitung er-
folgte in Zusammenarbeit
mit der Stadtverwaltung
Niesky. Die Broschüre ist
für Bürger und Gäste vor-
gesehen und soll als Wegweiser im Alltag behilflich sein.
Die Aufstellung des Inhaltes beginnt mit dem Branchenverzeichnis der
Inserenten, die mit ihrer Anzeige einen wertvollen Beitrag zum Erschei-
nen der Broschüre geleistet haben. Weiterhin finden Sie Informationen
zu Heimatgeschichtlichem, zum Wirtschaftsstandort Niesky, der Stadt-
verwaltung Niesky und weiteren Behörden, öffentlichen Einrichtungen
und Organisationen. Ein Stichwortverzeichnis über Niesky von A bis Z
sowie ein eingebundener Stadtplan vervollständigen diese Informations-














Motorsägenlehrgänge ab dem 23.1.2010
Rechtzeitig anmelden!
Gem. Vorschriften der landwirtschaftlichen BG und der GUV
Interessenten melden sich unter einer der angegebenen Anschriften.
Veranstaltungsort:
Schliefenanlage Niesky e.V. (auch nach Vereinbarung)
Neu: Der »kleine« Sägeschein
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21.11.2009 Frau Charlotte Anders
zum 97. Geburtstag
12.12.2009 Frau Erna Schulz
zum 95. Geburtstag
6.12.2009 Frau Frieda Marko
zum 94. Geburtstag
10.12.2009 Frau Sieghilde Balzer
zum 93. Geburtstag
30.11.2009 Frau Anna Barthel in Kosel
1.12.2009 Frau Elfriede Flicke
14.12.2009 Herrn Dietrich Rose
zum 90. Geburtstag
6.12.2009 Frau Gertrud Bierdel
zum 85. Geburtstag
22.11.2009 Herrn Herbert Schneider in See
3.12.2009 Frau Ingeborg Schubert
9.12.2009 Frau Erika Beinlich
14.12.2009 Frau Johanna Lanick
zum 80. Geburtstag
20.11.2009 Frau Wally König in See und
Herrn Friedhelm Simmank
24.11.2009 Frau Charlotte Leibner
1.12.2009 Frau Rita Kiehle
7.12.2009 Frau Brigitte Grätzel
13.12.2009 Frau Erika Rabe und
Herrn Siegfried Silbe
15.12.2009 Frau Dorothea Bieberstein
zum 75. Geburtstag
20.11.2009 Herrn Rudolf Nowotny in Kosel
23.11.2009 Frau Elisabeth Sommer,
Frau Annelore Seifert in Kosel und
Frau Charlotte Steckel in Kosel
30.11.2009 Herrn Helmut Knobloch und
Frau Edith Mudra
1.12.2009 Herrn Joachim Wohnberger und
Frau Hanni Wohnberger
2.12.2009 Frau Christa Hilbrig in Ödernitz
3.12.2009 Herrn Hans-Jürgen Gebauer
4.12.2009 Herrn Gottfried Mattheus in Stannewisch u.
Herrn Manfred Bartel
8.12.2009 Herrn Johannes Hartmann in See
zum 70. Geburtstag
19.11.2009 Herrn Wolfgang Schäfer in See
20.11.2009 Herrn Horst Krause
21.11.2009 Frau Hildtraut Schmidt
23.11.2009 Frau Heiderose Liebig
28.11.2009 Herrn Gerhard Franz
2.12.2009 Frau Roswitha Kretschmer
8.12.2009 Frau Hannelore Berger
9.12.2009 Herrn Klaus Meier
10.12.2009 Frau Rosamunde Mertin
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................ 110
Feuerwehr ...................................................................................... 112
Rettungsdienst ............................................................................... 112









Tel.:  03588 /204424
Fax:   03588 /204425
Funk: 0170 /8301793
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Verkauf von Schnittholz und Hobelware,
Brennholz, Bauholz, Profilholz
Schärfen von Sägeblättern und Hobelmessern
Büro/Schulung:










Beginn 15.12.2009, 17.00 Uhr




Þ0 Garantiesorgen (Garantieschutz und Mobilitätsgarantie)2 
Þ4 Jahre lang 
Günstig kombiniert: Ford Flatrate plus
Ford Auto-Versicherung gegen Mehrpreis!3 
Vorteile, die Sie so nur bei Ford bekommen.
Details erfahren Sie bei uns. 
Z. B. Ihr neuer Ford Ka
mit der Ford Flatrate 
schon für €119,-1, 2, 4 
monatliche Finanzierungsrate 
OHNE ANZAHLUNG! 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 715/2007): 6,3-5,2 (innerorts), 4,4-
3,7 (außerorts), 5,1-4,2 (kombiniert). CO2-Emissionen: 119-112 g/km (kombiniert). 
„Ein Ford mit Sexappeal.“ 
1Zum Beispiel der Ford Ka Trend, 3-Türer, 1,2 l Duratec-Motor, 51 kW (69 PS), Finanzierungssumme 
€ 9.585,- inkl. Ford Protect Garantie-Schutzbrief und zzgl. € 400,- Überführungskosten, € 119,- monatl. 
Finanzierungsrate, 0% effektiver Jahreszins, ohne Anzahlung bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher 
Laufleistung von 10.000 km, € 3.980,- Restrate. Ford Auswahl-Finanzierung. Ein Angebot der Ford Bank 
für Privatkunden beim Kauf eines neuen Ford Ka. 2Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance 
Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und die ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und 
Materialkosten, ausgenommen sind Inspektionen und Wartung des Gassystems bei einer Umrüstung auf 
CNG-/LPG-Betrieb) lt. Serviceplan und Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamtfahrleistung 
von max. 80.000 km. 3Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG. Es gelten die Allgemeinen Bedingungen 
für die Kfz-Versicherung (AKB) sowie die Sonderbedingungen zur Ford Flatrate plus Ford Auto-
Versicherung des Versicherers. Gilt nur für Privatpersonen beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford 
Pkw-Neufahrzeuges mit Abschluss eines Ford Flatrate Vertrages (außer Ford Focus RS) gegen Mehrpreis.
Das Angebot ist gültig für Kauf- und Darlehensverträge ab dem 01.08.2009. 4 Aktionsangebot für Ford Ka, 
Ford Fiesta und Ford Focus (außer Ford Focus RS) bei Zulassung bis zum 31.12.2009. 
Unser Kaufpreis (inkl. Überführungskosten und Ford Protect Garantie-Schutzbrief) € 9.985,-
. Ford Flatrate Angebote für alle Ford Modelle erhalten Sie bei uns. 
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 
(Ausgabe 4/09) 
Giftnotrufzentrale ........................................................ 0361 /730730
Störungsdienste
– Fernwärme ...................................................... 201182, 25320
– Strom ................................................................ 201182, 25320
– Wasser /Abwasser ........................................... 201182, 25320
ENSO
Service-Telefon .................................................... 0180 /1686868
Störungsrufnummern:
– Erdgas .............................................................. 0180 /2787901
– Strom ................................................................ 0180 /2787902
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
21.11.2009 Frau Dipl.-Med. Melchior
Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 /201183
28.11.2009 Herr Gano, Facharzt für Allgemeinmedizin
Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 /207033
5.12.2009 Herr Dr. med. Hartmann
Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 /205406
12.12.2009 Herr Weise, Facharzt für Allgemeinmedizin
Dauban, Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 19
Tel. 035932 /30233
19.12.2009 Herr Höynck, Facharzt für Allgemeinmedizin
Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 /222368
Notdienste der Zahnärzte
21.–22.11.2009 ZA M. Geßner
Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 /37970
28.–29.11.2009 Dr. K. Haupt
Diehsa, Str. d. Jugend 7, Tel. 035827 /70345
5.–6.12.2009 ZA A. Jurenz
Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 /205662
12.–13.12.2009 ZÄ U. Kirste
Niesky, Rosenstr. 17b, Tel. 03588 /204314
19.–20.12.2009 ZA M. Quitzke
Kodersdorf, Str. d. Einheit 37b, Tel. 035825 /750
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste
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· Gardinen und Dekostoffe · Teppiche und Teppichböden
· Gardinen- und Sonnenschutztechnik · eigenes Nähstudio
· Komplettservice · ein echtes Görlitzer Fachgeschäft
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Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau































Zinzendorfplatz 14 • Niesky
Mo.–Fr. 9.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 11.30 Uhr
Besuchen Sie uns zum
Weihnachtsmarkt
am 5. und 6.12.2009,
von 13.00 bis 18.00 Uhr

















(03588) 261743 PARKPLÄTZE und Fahrstuhlsind vorhanden!





























Inh. Doris Hoffmann  Görlitzer Straße 13  02906 Niesky
Wir bedienen Sie: 
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350












































am 5. und 6. Dezember 2009
Lassen Sie sich einladen zu
• einem gemütlichen Schwatz mit Freunden,
• heißen Getränken und süßen Leckereien,
• weihnachtlichen Melodien,
• Weihnachtsmann und Weihnachtsbäckerei,
• Adventsmusik und Ausstellungen.
An allen Adventssamstagen und am 2. und 4. Advents-
sonntag haben die Geschäfte für Sie geöffnet.
Montag, 30. November, bis Freitag, 4. Dezember
ab 11.00 Uhr Kleine Schlemmermeile …
... auf dem Zinzendorfplatz
Freitag, 27. November
18.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Konzert mit dem Jugendchor der Brüdergemeine
und der Musikschule Niesky
Sonntag, 29. November
16.30 Uhr Ev. Christuskirche – Rothenburger Straße
Konzert mit dem Deciner Barockquartett
Freitag, 4. Dezember
ab 14.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg 
Modellbahnausstellung
Transfer mit der Eisenbahn
18.00 Uhr Jahnhalle am Zinzendorfplatz – Vernissage
»Hiddensee« /Verkaufsausstellung 
der Freizeitkünstler Niesky
Samstag, 5. Dezember 
ab 9.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg 
Modellbahnausstellung
Transfer mit der Eisenbahn
ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz 
Weihnachtstrubel
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* Gültig für Markengeräte und im neuen Landkreis Görlitz 
evtl. Umbau der Möbel gegen Berechnung. gültig bis 31.12.2009
Sollten Sie Probleme mit der ELEKTROANLAGE oder mit ELEKTRISCHEN HAUSHALTGERÄTEN haben, wir helfen!
Reparaturmeldungen unter Telefon 0 35 88 / 25 06 12 
Bitte etwas länger klingeln lassen (wegen Rufumleitung)





* … zum kosten-
losen Einbau



















bei uns finden Sie
Überraschungen & Ideen!
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Lehrergasse 1 · Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
BÄCKEREI + KONDITOREI
Pätzold
Wir wünschen unseren Kunden  
genuss- und freudvolle 
Weihnachtsvorbereitungen.
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 0 35 88 / 20 54 59
ihnachtsmarkt
9 rund um den Zinzendorfplatz
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik
ab 14.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz – Sonderausstellung
»Von Pferd und Wagen 
zum modernsten Einsatzwagen«
Feuerwehrmodelle von Peter Schubert /Ödernitz
ab 14.00 Uhr Jahnhalle am Zinzendorfplatz 
»Hiddensee« /Verkaufsausstellung 
der Freizeitkünstler Niesky
ab 15.00 Uhr Zinzendorfplatz 
Stilles Krippenspiel 
ab 15.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
Oh, es riecht gut … Weihnachtsbäckerei 
und Kinderschminken
16.00 Uhr Stadtbibliothek am Zinzendorfplatz
Kasper und der Weihnachtsstern Schnuppe
Puppentheater für Menschen ab vier Jahre
16.00 Uhr Schleuderhof – Horkaer Straße 
Adventssingen mit Kinderchören
ab 16.00 Uhr an der Kirchentreppe 
Weihnachtliche Melodien mit der Weihnachts-
mannkapelle, dem Bläserchor der Brüdergemeine
und den Nieskyer Heidespatzen 
17.00 Uhr Aula Gymnasium am Zinzendorfplatz



























19.00 Uhr in der Kirche am Zinzendorfplatz
Singstunde
20.00 Uhr Riga-Brass-Quintett
Festliche Weihnachtsmusik mit den Blechbläsern
der Lettischen Staatskapelle 
und außerdem … der Weihnachtsmann
Sonntag, 6. Dezember 
9.45 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz
Kirche mit Kindern – Familiengottesdienst  
ab 10.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg
Modellbahnausstellung
Transfer mit der Eisenbahn 
ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz
Weihnachtstrubel
ab 14.00 Uhr Familienzentrum – Muskauer Straße 
Lichtelstunde für Seniorinnen und Senioren
mit dem Kinderchor der GS
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche 
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik 
ab 14.00 Uhr Jahnhalle am Zinzendorfplatz 
»Hiddensee« /Verkaufsausstellung
der Freizeitkünstler Niesky
ab 14.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz – Sonderausstellung
»Von Pferd und Wagen 
zum modernsten Einsatzwagen«
Feuerwehrmodelle von Peter Schubert /Ödernitz
• 5 frische Hähnchenkeulen nur € 5,00
• Wildgulasch € / 100 g 1,29  nur € 0,99
Bestellungen für Weihnachtsgeflügel auch direkt im Geflügelhof 
M. Steinert in Diehsa jeden Tag (Mo. bis Sa.) von 8 bis 12 Uhr möglich.
Direktvermarktung








Hausmacherblutwurst, frischer Schweinebraten u.a.m.
Verkauf in Horka, ab Hof, Uhsmannsdorfer Straße 31
jeden Dienstag von 10.00 bis 17.00 Uhr
02906 NIESKY · HORKAER STR. 6 · Tel. (03588)205178
GOLDSCHMIEDE HÜTER
G O L D S C H M I E D  &  J U W E L I E R
Neuanfertigungen · Reparaturen
von echtem Schmuck und Antiquitäten in eigener Werkstatt
Verkauf von Uhren und Reparaturannahme sowie Batteriewechsel
Auf dem Weihnachtsmarkt finden Sie 
unseren Verkaufsstand mitten auf dem Zinzendorfplatz.
Holen Sie sich die frisch gebackenen und begehrten 




02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 035 88 /20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 035 88 /20 72 19
Marion Steinert Frischgeflügel GmbH
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Telefon: (035892)5467  Fax: (035892)36151
Zum Feste nur das Beste
... frisch vom Bauernhof
Jetzt Weihnachtsgeflügel
an unseren Verkaufswagen bestellen!
wie z.B. frische Gänse aus bäuerlicher Freilandhal-
tung, frische Flugenten, frische Puten, Hauskanin-
chen (auch in Teilen), frisches Lamm- und Kalbfleisch, das gesam-
te Geflügelwurstsortiment und jagdfrisches Wild aus 1. Hand, jetzt
das gesamte Wildbretsortiment: z.B. Rehkeule, Rehrücken, Rehroll-
braten, Wildschweinkeule, Wildgulasch, Wildrollbraten u. a.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung 
und jagdfrischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen 
auf dem
• Wochenmarkt in Niesky Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz Mo. bis Fr. von 7 bis 16.30 Uhr u. Sa. von 7 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Rathausplatz
Schlossergasse 2 · 02906 Niesky · Telefon 03588 /205507
Einen lieben Menschen mit einem schönen Präsent 
zu überraschen – das ist oft gar nicht so einfach! 
Wählen Sie aus unseren umfangreichen Angeboten, wie:
• Bild-, Postkarten- und Taschenkalender
• Bücher (24-Stunden-Bestellservice)
• Herrnhuter Sterne
• kleine Geschenke für Advent und Weihnachten
Schauen Sie bei Ihrem nächsten Einkaufsbummel 
mal bei uns rein!
November 2009 15
ab 14.30 Uhr   an der Kirchentreppe
Mode für den Winter – Modenschau
Adventsmusik mit dem Ev. Jungbläserchor,
dem Dr.-Blech-Quintett und 
dem Rothenburger Männerchor
ab 15.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
Oh, es riecht gut … Weihnachtsbäckerei
und »Lasst es kümmeln«
Kümmel schwingt den Cartoon-Stift
16.00 Uhr   an der Kirchentreppe 
der Oberbürgermeister der Stadt Niesky
begrüßt den Nikolaus
19.00 Uhr Ev. Christuskirche – Rothenburger Straße
Kantate »Hauch des Himmels«
mit dem Gospelchor des Gymnasiums Niesky
und außerdem … der Nikolaus
Veranstaltungstipps für die Adventszeit
Dienstag, 8. Dezember
17.30 Uhr Musikschule Niesky – neu Zinzendorfplatz
Nikolauskonzert der Musikschule Niesky
Freitag, 11. Dezember
18.30 Uhr Ev. Christuskirche – Rothenburger Straße 
Adventskonzert mit dem Frauenchor Niesky
Donnerstag, 17. Dezember
19.00 Uhr Stadtbibliothek am Zinzendorfplatz
»Folterweihnachten« – musikalisches Kabarett 
bis zum 18. Dezember
15.00 bis Jahnhalle am Zinzendorfplatz 







• Bratwurst • Bockwurst














Verkauf: Mo.–Do. 8–16 Uhr · Fr. 8–17 Uhr · Sa. 9–11 Uhr
in unserem Hofladen
02923 Kodersdorf · Torgaer Str. 5 · Tel. 035825/62320
Verkauf: Di. –Fr. 11–18 Uhr · Sa. 11–13 Uhr
Neißestraße 3 · 02826 Görlitz



















in verschiedenen Größen 02956 RIETSCHEN • Tel. (035772)40306
Jetzt ist wieder
Waldsaison!!!
Bei uns bekommen Sie alles, 








verkauf am 5., 12. 
und 19. Dezember 2009
ab 9.00 Uhr
bei Glühwein und Bratwurst
herzlichst willkommen!
24-Stunden-Service 0172 /8509443 www.heizung-bad-center.de
Advent – Nikolaus – Weihnachten
Viele tolle Geschenkideen finden Sie bei uns,















bis 22.11.2009 Frau Dr. med. S. Roy
Görlitz, Struvestr. 16
Telefon 03581 /406535 oder 0151 /53617901
23.–27.11.2009 Frau Dipl.-Med. Schmidt
Reichbach, Nieskyer Str. 10
Telefon 035828 /7800 oder 0170 /2913914
28.–29.11.2009 Frau E. Domsgen
Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
Telefon 03581 /83055
30.11.-2.12.2009 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Telefon 03581 /406582 oder 0170 /5205731
3.–4.12.2009 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Telefon 03581 /406550 oder 0162 /9147113
5.–6.12.2009 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Telefon 03581 /406550 oder 0171 /7775296
7.–13.12.2009 Herr Dr. med. D. Roy
Görlitz, Struvestr. 16
Telefon 03581 /406535 oder 0160 /7861706
14.–16.12.2009 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Telefon 03581 /406550 oder 0162 /9147113
Informationen aus der Stadtbibliothek
»Kasper und der Weihnachtsstern Schnuppe«
Puppentheater für Kinder ab vier Jahre
5. Dezember 2009 um 16.00 Uhr in der Stadtbibliothek Niesky
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Kasper sucht im Wald ein Weih-
nachtsbäumchen und soll dann auch noch dem Weihnachtsmann beim
Einpacken der Geschenke zur Hand gehen. Doch im Märchenwald pas-
sieren seltsame Dinge, ein Stern fällt vom Himmel und verfängt sich im
Geäst eines Baumes. Der Räuber Karasek hat keine Lust, den Stern zu
retten. Auch er ist unterwegs zum Weihnachtsmann, aber nicht, um ihm
zu helfen ...
Eintritt: 1,50 Euro, Reservierungen unter Telefon 03588 /209854
Weihnachten oder Möglichkeiten der Folter im 21. Jahrhundert
Ein satirisches Weihnachtsliederprogramm aus der Feder des Her-
kuleskeulen-Autors Phillipp Schaller
17. Dezember 2009 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Niesky
Ein ganz normales Weihnachtsfest bei Familie Pufendorf: der Baum
frisch geklaut, der Ständer spurlos verschwunden, die Gans noch am Le-
ben. Als dann noch Schwiegermutter Brunhilde auftaucht, ist die Katas-
trophe perfekt. Das muss man erlebt haben, was die Sängerin und Ka-
barettistin Kathy Leen alias Frau Pufendorf im ständigen Clinch mit ih-
rem Pianisten an diesem Abend abzieht: schräge Weihnachtslieder, von
skuril bis schwarz, dazu eine satirische Weihnachtsgeschichte über ein
Fest zum Abgewöhnen und eine Familie, die in alle Katastrophen ver-
unglückt, die ein Heiligabend zu bieten hat.
Eintritt: 12,00 Euro, Reservierungen unter Telefon 03588 /209854
29.11.2009 bis Museum
17.1.2010 Sonderausstellung Feuerwehrmodel-
le von Peter Schubert aus Ödernitz,
»Von Pferd und Wagen zum mod-
ernsten Einsatzfahrzeug«
30.11. bis Zinzendorfplatz
4.12.2009 Der Kleine Weihnachtsmarkt zur
Einstimmung auf den Großen
5. bis 6.12.2009 Nieskyer Weihnachtsmarkt
5.12.2009 16.00 Uhr Stadtbibliothek
Puppentheater »Kasper und der
Weihnachtsstern Schnuppe«
8.12.2009 17.30 Uhr Saal der Sparkasse
Nikolauskonzert
12.12.2009 13.00 Uhr Treffpunkt: Zinzendorfplatz Museum
Adventswanderung »Treffen wir
den Nikolaus?«
17.12.2009 14.30 bis Gymnasium Bahnhofstraße
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK
17.12.2009 19.00 Uhr Stadtbibliothek Niesky
Satiere »Weihnachten oder Möglich-
keiten der Folter im 21. Jahrhundert«
Veranstaltungshinweise
24.11.2009 14.30 bis Gymnasium Bahnhofstraße
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK
27.11.2009 18.00 Uhr Saal der Brüdergemeine
Vorweihnachtliches Gemein-
schaftskonzert des Jugendchores
der Brüdergemeine und der Musik-
schule »Dreiländereck«
27.11.2009 19.30 Uhr Aula, Gymnasium Zinzendorfplatz
2. Konzert »Stunde der Musik der
Saison 2009 /2010«, Kammermu-
sik für Klarinette und Streicher
29.11.2009 15.00 Uhr Bürgerhaus
Darf ich bitten? Tanz zur Kaffeezeit
29.11.2009 17.00 Uhr Bürgerhaus
Multivisionsshow mit den Weltum-
radlern Axel Brümmer und Peter
Glöckner








Telefon 20 77 86 · www.DundV.de
Ob Heizung, Swimmingpool oder Bad –
wir wissen bei allen Fragen einen Rat!
Museum Niesky




von Peter Schubert, Ödernitz
29.11.2009–17.1.2010
1250 Löschfahrzeuge stehen pünkt-
lich zum 1. Advent im Nieskyer
Raschkehaus zum »Einsatz be-
reit«. Die technische Entwicklung
in der Fahrzeuggeschichte wird
natürlich anhand von Modellfahr-
zeugen im Maßstab 1 :87 doku-
mentiert. Diese entsprechen der
bei Modelleisenbahnfreunden sehr
beliebten Spurweite H0. Schöpfer
der kleinen Einsatzwagen ist der
Ödernitzer Peter Schubert. Sein
Vater Heinz war von 1962 bis 1993
Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehr Niesky. So bekam Sohn
Peter das Interesse für Feuerwehr-
autos praktisch in die Wiege ge-
legt. Selbstverständlich ist Peter
Schubert schon seit seiner Jugend
Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr. Seitdem beschäftigt er sich
in seiner Freizeit auch mit Auto-
modellbau. Als Berufskraftfahrer
fertigt er natürlich auch Lkws,
aber Feuerwehrautos wurden zur
Leidenschaft. Die von ihm ange-
fertigten Modelle werden typen-
gerecht nachempfunden. Farbe,
Aufbau, Ausrüstungsgegenstände
– jedes Detail muss stimmen. Als
Grundlage für sein Hobby dienen
Modelle verschiedener Hersteller-




Sie wissen nicht, was Sie ver-
schenken sollen?
Sie möchten etwas Besonderes
verschenken?
Verschenken Sie rund 40.000
Bücher bzw. andere Medien
– mit einem Gutschein der
Stadtbibliothek!
Die beschenkte Person kann
sich kostenlos in der Biblio-
thek anmelden und für ein Jahr
das gesamte Medienangebot
inkl. unserer Leistungen nut-
zen.
Ein Gutschein kostet nur die
Jahres-Benutzungsgebühr von
6,00 Euro für Erwachsene und
3,00 Euro für Kinder.
Diese Fertigmodelle müssen natürlich  entsprechend aufgearbeitet, kor-
rigiert und mit selbstgebastelten Zusatzteilen komplettiert werden, da-
mit sie ihrem großen Vorbild originalgetreu gleichen. Außerdem gibt es
im Handel Bausätze. Hier handelt es sich meist um limitierte Auflagen,
die schnell vergriffen sind. Auch diese müssen entsprechend ergänzt
werden. Als Vorlage für diese Millimeterarbeit dient Peter Schubert sei-
ne eigene, umfangreiche »Feuerwehrbibliothek«, die inzwischen ca. 50
Fachbücher umfasst. Handwerkliches Feingefühl und viel Geduld sind
Voraussetzung für dieses interessante Steckenpferd. Als Ausgleich zum
Beruf sucht Peter Schubert im Alltag immer mal wieder ein ruhiges
Stündchen, um seine Sammlung um ein interessantes Löschfahrzeug zu
ergänzen. Eigentlich war die Schau schon im letzten Jahr geplant, doch
wegen eines Unfalls mit seinem Lkw und dessen gesundheitlichen Fol-
gen musste die Ausstellung verschoben werden. In dieser Zeit half ihm
sein Hobby über so manche schwere Stunde hinweg. Alle großen und
kleinen Feuerwehrfans sind ganz herzlich zur Eröffnung der Ausstel-
lung am 29. November um 15.00 Uhr in das Raschkehaus eingela-
den. Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Behindertenverband Niesky e.V. im BSK
Montag, den 7. Dezember 2009, 14.00 Uhr
Zinzendorfplatz 16a, Weihnachtsfeier
Anglerverein Niesky e.V.
Die Mitglieder der Ortsgruppe Niesky treffen sich am Sonnabend, dem
5.12.2009, gegen 13.00 Uhr im Bürgerhaus Niesky zu ihrer jährlichen
Mitgliederversammlung. Einlass ist ab 12.30 Uhr. Im Anschluss erfolgt
die Kassierung des Jahresbeitrages für 2010. Mitzubringen sind Fische-
reischein, Mitgliedsausweis und der Nachweis über die geleisteten Ar-
beitsstunden. Der Vorstand
Rassegeflügelzuchtverein See und Umgebung e.V.
Freitag, den 4. Dezember 2009, 19.00 Uhr
in Horscha in Adelheid’s Imbiss
Jahresabschluss
Sonnabend, den 5. Dezember 2009












Über 10.000 Teile bis zu 80% reduziert!
Verkauf 23.11.–6.12.2009 (offener Sonntag)!
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18 Uhr · Sa 9–13 Uhr






für die ganze F
amilie
Gewerbering 11 · 02828 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 38 66 66 · www.maesmans.de
V E R T R A G S H Ä N D L E R
Abbildung zeigt Sonderausstattung. 1 In der Importwertung der Minicars bei der Leser be fra gung „Die besten
Autos 2009“ von auto motor und sport (4/2009) erreichte der Swift wie bereits im Vorjahr, den 3. Platz. 
2 Leasingbeispiel für Swift 1.3 Club, 3-Türer, Kaufpreis: 12.700,- EUR, Anzahlung: 3.072,13 EUR, Restwert:
6.572,25 EUR, jährliche max. Fahrleistung: 10.000 km, effektiver Jahreszins: 0 %, Laufzeit: 36 Monate, monat-
liche Leasingrate ab 79,– EUR.
Ein Angebot der Suzuki Finance, Service Center der Santander Consumer Bank AG.
3 ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG. *) zzgl. Überführung 550,– EUR
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5 – 8,7 l / 100 km, außerorts 4,0 – 6,0 l / 100 km, kombiniert 4,5 – 6,0 l / 
100 km; CO2-Ausstoß kombiniert 120 – 165 g / km (80 / 1268 / EWG).
•  Serienmäßig mit ABS, ESP
®3, 
6 Airbags und  Klimaanlage
•  Auch als 5-Türer, Automa
tik, 
Allradversion und Diesel sow
ie 












Wehmut …! Genau das ist
der Begriff, der auf diesen
Monat passt. Der Sommer
vergeht und heftige Herbst-
stürme lehren uns, dass
Schluss ist mit lustig. Oder?
Es liegt ganz an uns, ob wir
uns auf eine trübe Stimmung
einlassen oder die letzten
Sonnentage genießen. Und
wer sagt denn, dass es nicht
spaßig ist, sich mit den ra-
schelnden Blättern vom Wind
treiben zu lassen.
Ein Herbstspaziergang hat
seine besonderen Reize. Be-
sonders dann, wenn man
sich schon draußen darauf
freuen kann, gleich in der
warmen Stube bei einem
köstlichen Tee oder leckeren
Kakao zu sitzen.




Was unsere Seele am schnellsten und schlimmsten abnützt,
das ist: verzeihen ohne zu vergessen.
Arthur Schnitzler
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Eishockeyspiele
im Nieskyer Eisstadion am Waldbad
Sa., 21.11.2009 18.30 Uhr Tornado Niesky–Blue Lions Leipzig
So., 22.11.2009 10.00 Uhr ESW/ELV Knaben–
SG Schönheide /ERV
So., 29.11.2009 10.30 Uhr ESW/ELV Knaben–ESC Dresden
Sa., 5.12.2009 18.30 Uhr Tornado Niesky–ERV Chemnitz
Sa., 12.12.2009 9.45 Uhr Tornado Reserve–
Landskron Eisböcke
Sa., 12.12.2009 18.30 Uhr Tornado Niesky–EHC Thüringen
So., 13.12.2009 10.30 Uhr ESW/ELV Knaben–
EHC Thüringen
Nieskyer Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie unseren Stand am 5. / 6.12.2009 auf dem Nieskyer Weih-
nachtsmarkt.
Beachten Sie dazu auch die Informationen in der Tagespresse.
Seniorenstammtisch
Der nächste ELV-Senioren-Stammtisch findet am Montag, dem
7.12.2009, um 18.00 Uhr in der  Gaststätte »Weintraube« statt.
Fanbus
Die Fangruppe »Sturmjäger« organisiert zu einigen Auswärtsspielen
zwecks tatkräftiger Unterstützung der Tornados einen Fanbus. Nachfol-
gend die aktuelle Planung:
Datum Abfahrt Ziel Gegner Spielbeginn 
27.11.09 16.30 Uhr Leipzig Blue Lions Leipzig 20.00 Uhr
29.11.09 10.30 Uhr Berlin FASS Berlin 14.30 Uhr
18.12.09 17.00 Uhr Jonsdorf EHC Jonsdorfer Falken 20.00 Uhr
Die Abfahrt erfolgt grundsätzlich vom Platz der Jugend in Niesky.
Telefonische Anmeldungen sind unter der Nr. 03588 /207519 möglich.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des ELV Niesky e.V.
unter www.eislaufverein-niesky.de.




● Mittwoch, 2. Dezember, 14.00 Uhr
Museumsbesuch 
mit anschließendem Kaffeetrinken und Spezi-Grill
● Montag, 7. Dezember, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
● Mittwoch, 9. Dezember, 9.00 Uhr
Seniorenfrühstück
● Montag, 14. Dezember, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
● Mittwoch, 16. Dezember, 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier im Club
● Montag, 21. Dezember, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
● Montag, 28. Dezember, 14.00 Uhr
Kreativer Handarbeitsnachmittag
● Mittwoch, 30. Dezember, 14.00 Uhr
Jahresabschluss im Club
Seniorenberatung: Unsere Sprechzeiten finden Montag und Mittwoch
von 12.00 bis 14.00 Uhr sowie nach Vereinbarung statt. Telefonnummer
(03588)2599636. Änderungen vorbehalten!
Die Mitarbeiterinnen des ASB-Senioren-
und Begegnungszentrums Niesky wünschen
allen ein friedliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in das neue Jahr!
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Pflegeeinsatz auf den Kriegsgräberanlagen 
des Landkreises durch den VKSVG e.V.
Wir sind mitten im schönsten Herbst und der Winter steht vor der Tür –
das hieß auch für die Mitglieder der VKSVG e.V. Verband Niederschle-
sien – Ostsachsen am Samstag, dem 7.11.2009, einen großangelegten
Einsatz durchzuführen und die entsprechenden Gräberstätten deutscher
und russischer Gefallener in Niesky, Uhsmannsdorf, Rothenburg, Lode-
nau und Hähnichen zu pflegen. Damit zum Volkstrauertag am
15.11.2009, der übrigens schon 1919 vom Volksbund für deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. als Gedenktag für die gefallenen deutschen
Soldaten des Ersten Weltkrieges vorgeschlagen wurde. Durch den ho-
hen Pflegeaufwand schafften die elf Vereinsmitglieder an diesem Tag
nicht alle Kriegsgräberanlagen. Damit auch die Patenschaftsanlagen in
Trebus, Bremenhain, Spree, Neusorge, Steinbach und Waldhufen in ei-
nem ordentlichen Zustand sind, werden noch in dieser Woche einzelne
Mitglieder ihre ehrenamtlichen Aufgaben wahrnehmen. Dieser letzte
Einsatz in diesem Jahr diente vor allem der Winterfestigkeit der Pflan-
zen und Sträucher, aber auch noch einmal der Säuberung von Laub, Äs-
ten und leider auch immer wieder Unrat.
Mit einer interessanten Ausstellung im Landratsamt Niesky, der Spar-
kassenfiliale Niesky und im Sorbischen Kulturzentrum Schleife macht
der VKSVG e.V. zurzeit auch in der Öffentlichkeit auf seine vielfälti-
gen Aktivitäten aufmerksam. An dieser Stelle möchte sich der Verein
recht herzlich bedanken für die Unterstützer und Sponsoren des VKSVG
e.V. sowie für die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Volksbund für
Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Sachsen!
Lesepaten gesucht .....
Für das Projekt »So liest eine
ländliche Region – Landkreis
Görlitz« werden Lesepaten für
die Regionen Weißwasser, Rei-
chenbach und Ebersbach ge-
sucht. Ziel ist die Lese-,
Schreib- und Sprachförderung
von Kindern im Vorschul- und
Erstlesealter in Bibliotheken, Kindergärten und Horten.
Zur Erweiterung unseres Projektteams suchen wir lesebegeisterte und
kreative Menschen, die den Umgang mit Kindern nicht scheuen und sich
vorstellen können, aktiv mit den Kleinen zu arbeiten und ihnen die Welt
des Buches nahe bringen. Um eine gute Qualität der Veranstaltungen si-
cherzustellen, werden Sie im Vorfeld an speziellen Schulungen (Sprech-
erziehung, pädagogische Grundsätze etc.) der VHS Dreiländereck teil-
nehmen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerben Sie sich! Schicken Sie bis




Neustadt 47, 02763 Zittau
maria-guenther@lesekinder-goerlitz.de oder nutzen Sie das Kontaktfor-






und Dienstleistungen aller Art
Heiko Pfriem · An der Bahn 9
02923 Hähnichen OT Spree
Telefon 035894 / 3 0688
Mobil 0172 / 8 847002
Spreer-Baudienstleistungen@web.de
Kundendienst
für Sanitär- und Heizungsanlagen
Holger Schwerdtner
Zur Wasserscheide 9, 02923 Horka OT Biehain
Telefon 0170/4935735 oder 035892/3334
E-Mail: info@kundendienst-schwerdtner.de
Mineralöl Bretschneider
Heizöl • Diesel • Kohle
Hauptstraße 59 · 02906 Waldhufen /OT Nieder Seifersdorf kostenfrei ✆ 0800 0200997
Willkommen 
im November 
Gönnen wir uns diesen Monat
der Besinnung. Dass er oft von
Nebel begleitet wird, ist sicher
kein Zufall: NEBEL rückwärts
gelesen ist nämlich LEBEN.
Das Leben entsteht aus der Ruhe
und folgt auf Regeneration. Und
genau dafür sind Novembertage
gedacht. Wenn die letzten bun-
ten Blätter von den Bäumen fal-
len und im Wind rascheln, ist die
Zeit gekommen, es sich drinnen
so richtig gemütlich zu machen
mit Feuerschein oder bei Ker-
zenlicht und einer wärmenden
Tasse Tee. Das hilft gegen den
drohenden Novemberblues und




Quelle: BIOLINE 11-2006 
Fordere viel 
von dir selbst 
und erwarte wenig 
von anderen. 





Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 /202995, Fax 03588 /204832,
E-Mail: www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Am 18. November – Buß- und Bettag: 8.45 Uhr Predigt in der Em-
maus-Kapelle, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Christuskirche
Die Hosiannastunde zum 1. Advent findet am Sonntag, dem 29. No-
vember, um 17.00 Uhr im Kleinen Saal statt.
Am 2. Advent (6.12.) feiern wir »Kirche mit Kindern«, zu der be-
sonders Familien mit kleinen Kindern ganz herzlich eingeladen sind.
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag 19.00 Uhr
im Kleinen Saal.
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus
Krabbelgruppe – mittwochs 9.30 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Frauenfrühstück am 19.11. um 8.30 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern- und Seniorenkreis am 19.11. und 10.12. um 15.00 Uhr
im Pfarrhaus
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Christine Grahl, Telefon 03588 /222352
Besondere Veranstaltungen
Konzert »Auftakt zum Advent« mit Musikschule und Jugendgospelchor
am Freitag, 27. November, um 18.00 Uhr im Kleinen Saal. Eintritt frei.
Weihnachtliches Konzert mit »Riga Brass Quintett« am Samstag,
5. Dezember, um 20.00 Uhr im Großen Saal. Musiker der lettischen
Staatskapelle aus Riga präsentieren festliche Bläsermusik. Eintritt frei.
Im Rahmen der »Offenen Kirche« beim Nieskyer Weihnachtsmarkt
ist der Kirchensaal der Brüdergemeine am 5. / 6. Dezember jeweils von
14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir laden ein zu Tee und Plätzchen, zu
verschiedenen Ausstellungen und Musikbeiträgen und zum Basteln in
der Nikolausstube. Am Samstag findet um 15.00 Uhr vor der Kirche ein
»stilles Krippenspiel« statt; am Samstagabend um 19.00 Uhr laden wir
ein zur Adventssingstunde.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon /Fax 03588 /207859
19.11. 19.45 Bibelkreis CVJM
22.11. 9.30 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag
14.00 Andacht auf dem Waldfriedhof
14.45 Andacht auf dem Ödernitzer Friedhof und
dem Neusärichener Friedhof
23.11. 19.30 Singkreis Christuskirche
26.11. 19.45 Bibelkreis CVJM
29.11. 9.30 Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
anschließend Kirchencafé
16.30 Deciner Barockquartett
30.11. 19.30 Singkreis Christuskirche
3.12. 19.45 Bibelkreis CVJM
4.12. 20.00 Glaubenskurs für Erwachsene im Gemeindehaus
6.12. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
9.45 Kirche mit Kindern in der Kirche der Brüdergemeine
19.00 Konzert mit dem Gospelchor des FSGN 
in der Christuskirche
7.12. 19.30 Singkreis Christuskirche
9.12. 14.00 Seniorennachmittag
10.12. 19.45 Bibelkreis CVJM
11.12. 18.30 Konzert des Frauenchores in der Christuskirche
13.12. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
14.12. 19.30 Singkreis Christuskirche
Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky /OT See, Telefon 03588 /205940, Fax 03588 /205980,
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
22.11. 10.15 Gottesdienst mit HA
29.11. 10.15 Familiengottesdienst mit Taufe
6.12. 10.15 Gottesdienst mit HA
13.12. 14.30 Adventsfeier für die ganze Gemeinde
im Sproitzer Dorfkrug
20.12. 10.15 Gottesdienst mit HA
Gemeindeveranstaltungen
Kinderstunde: Sonnabend, 5.12.2009, um 9.30 Uhr im Pfarrhaus
Christenlehre:
1.–2. Klasse montags  14.30–15.15 Uhr
3. Klasse dienstags 14.30–15.30 Uhr
4. Klasse dienstags 15.30–16.30 Uhr
5.–6. Klasse dienstags 16.30–17.30 Uhr
Bitte beachtet auch die Vorbereitungszeiten für das Krippenspiel!
Konfirmandenunterricht:
7. Klasse freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
8. Klasse dienstags 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr
Weitere Gruppen und Kreise
Gebetsdienst im Pfarrhaus: montags 19.30 Uhr
Kirchenchor: dienstags 19.45 Uhr
Posaunenchor: donnerstags 19.00 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, den 9.12.2009, 14.30 Uhr
Hauskreis bei Fam. Ohnesorge: mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis bei Fam. Heymann: mittwochs 19.30 Uhr
Am 29.11.2009 findet um 19.30 Uhr ein Bläserkonzert in der Kirche
von See statt. Wir haben zu Gast: Fünf Bläser der Lettischen Staatska-
pelle, die uns mit Weihnachtlicher Musik erfreuen wollen. Eintritt ist
frei.
Evangelisches Kirchgemeinde Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon /Fax 035894 /30407,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
22.11. 10.30 Ewigkeitssonntag
mit Abendmahl und Gedächtnis der Verstorbenen
29.11. 10.00 zentraler Gottesdienst in Hähnichen
Abholung vor der Kirche in Kosel
6.12. 10.30 Gottesdienst
12.12. 17.00 Bläsermusik im Advent mit Bläsern aus Riga
Eintritt frei!
13.12. kein Gottesdienst
Gemeindekirchenrat: 24.11.2009, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: nach Absprache
Frauenkreis: Adventsfeier am Montag, 7.12.2009, im Herrenhaus
Sornßig. Bitte dazu im Pfarramt Hähnichen anmelden.
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in
Kosel: Montag, 16. November und 21. Dezember 2009, 16.00 bis 18.00
Uhr in der Sakristei
Katholisches Pfarramt
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894
19.11. 19.00 Frauenkreis 2
20.–23.11. Fahrt der Kolpingfamilie nach Schneeberg
22.11. Christkönigssonntag
9.00 Hochamt für die Gemeinde





9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
6.12. 2. Advent
9.00 Hochamt für die Gemeinde mit der Kolpingfamilie
und anschließend Einkehrvormittag
11.00 Hl. Messe in Rietschen
8.12. 19.00 Adventkolpingabend
9.12. 14.30 Hl. Messe und anschließend Frauenkreis 1 
und Rentner
11.12. 15.00 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Paul
12.12. 15.00 Beichtgelegenheit bei Prälat Richter
13.12. 3. Advent – Gaudete
9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
15.00 Adventsnachmittag für alle Rentner der Gemeinde
Christliche Versammlung Niesky
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 03588 /258888, Internet: www.cv-niesky.de
sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Kinderbetreuung)
montags 15.00 Uhr Kinder- und Jungschar (5–11 Jahre)
dienstags 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
samstags Hauskreis bei Fam. Tetzel, Zeit bitte erfragen
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte /Gottesdienste
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium (25 Minuten) »Bewahrt euch in Gottes Liebe«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger (30 Minuten)
Ansprachen und Tischgespräche (35 Minuten)
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Minuten), Thema am:
22. November »Sind die in der Bibel berichteten Wunder wirklich
geschehen?«
29. November »Wie sinnvoll ist dein Leben?«
6. Dezember  »Jehova und Jesus Christus – Sind sie Teil einer
Dreieinigkeit?«
13. Dezember   »Was verbirgt sich hinter dem Geist der Rebellion?«
22 November 2009
02956 Rietschen · Bautzener Straße 1a
M O D E R N E  G R A B M A L G E S T A L T U N G
jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr Beratung und Verkauf
im Blumenhaus Dräger in Rothenburg (am Friedhof)
























Bautzener Straße 2 · 02906 Niesky
Tag und Nacht erreichbar 
% 0 35 88 /20 97 22
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Ausgestaltung von Trauerfeiern










Bibelstudium anhand des Wachtturm (60 Minuten), Thema am:
22. November   »Der alles übertreffende Wert göttlicher Unterwei-
sung«
29. November   »Schätzt du, was Jehova für deine Befreiung getan
hat?«
6. Dezember  »Seid glühend im Geist«
13. Dezember   »Haltet mit allen Menschen Frieden«
Neuapostolische Kirchgemeinde




Gottesdienst des Bezirksapostels – Übertragung aus Leipzig
Sonntag, den 29.11.2009, 10.00 Uhr












Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien
• Vermittlung von Fachdiensten
• Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
• Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Öffnungszeiten Jugendzentrum
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 13.00 bis 19.00 Uhr
FAMILIENFRÜHSTÜCK
Treff jeweils mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
in der Jugendhilfeagentur Niesky, Muskauer Straße 23a
Nächste Termine: 25.11. und 9.12.
PROJEKTE IM JUZ
24.11. 14.00–15.30 Uhr Theaterprojekt
25.11. 15.30 Uhr Ideen-Talk – Was passiert nächsten Mo-
nat im Jugendzentrum?
16.00 Uhr Kreativtag – Basteln (Weihnachtsgestecke)
27.11. 16.00 Uhr U18-Party
1.12. 14.00–15.30 Uhr Theaterprojekt
8.12. 14.00–15.30 Uhr Theaterprojekt
11.12. 16.00–17.30 Uhr Tontechnikprojekt
14-tägig für Jungen und auch Mädchen,
die sich als DJ versuchen möchten.
******************************************************
28. NOVEMBER, 20.00 UHR, WENDEPUNKTE
Eine Produktion der Hillerschen Villa /Theaterpädagogische Werkstatt
Erzählt wird die Geschichte eines Jugendlichen, der trotz Grenzen
und Regeln in der DDR versucht, seine Individualität und Meinung
zu erhalten. Im Anschluss Thomas Papritz im Konzert mit Liedern
über Typen wie du und ich.
Eine Veranstaltung der Jugendhilfeagentur Niesky (www.jugendhil-




Freitag, 11.12.2009, ab 20.00 Uhr










Kinder- und Familienzentrum des
Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort (für Hortkinder des Nieskyer
Gesamthortes besteht die Möglichkeit, im Hort-
gebäude mit den Mitarbeitern des Kinder- und
Familienzentrums kreativ zu arbeiten)
15.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum –
herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern.
19.45 Uhr   Rückenschule 
Dienstag
11.45 Uhr Kochworkshop »Kochen mit Lust und Köpf-
chen« für Schüler des Nieskyer Gymnasiums 
14.00 Uhr Bastelstube 
Kinder entdecken und erforschen ihre Umwelt
mit allen Sinnen. Sie formen diese Sinnesein-
drücke um und geben ihnen Ausdruck, indem sie
gestalten. Wir wollen Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit geben, kreativ zu arbeiten.
19.00 Uhr Veranstaltungen für Erwachsene
17.11. – Fußmatten gestalten
24.11. – Weihnachtliche Basteleien 
1.12. – »Es duftet süß« –
leckere Weihnachtsplätzchen
7.12. – Weihnachtliche Basteleien
15.12. – Weihnachtsfeier der DHB-Ortsgruppe
Mittwoch
9.30 Uhr LOS-Projekt – »Eltern schreiben Geschichten«
Wer Lust hat, selbst Geschichten zu schreiben,
ist herzlich eingeladen.
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
14.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum –
herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern.
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die
den Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich
mit ihnen auszutauschen und dem Kind das Zu-
sammensein mit anderen Kindern zu ermög-
lichen. Gemeinsames Singen, Spielen, Malen und
Basteln macht allen Spaß. Gemeinsam kann dann
auch ein Mittagessen eingenommen werden.
15.00 Uhr FamilienCafé – Gute Gespräche bei Kaffee und
Kuchen, Kinder können spielen und basteln.
Eingeladen sind Eltern, Alleinerziehende und
Großeltern! 
17.00 Uhr Kochklub für kleine Leute
»Wir essen mit Lust und Köpfchen«
FAMILIENNACHMITTAGE
28.11.2009, ab 14.00 Uhr
Weihnachtlicher Familiennachmittag mit Basteln, Plätzchenba-
cken, Kaffeetrinken und musikalischer Darbietung durch den
Chor der Grundschule Niesky
5.12.2009, ab 14.00 Uhr
Weihnachtliche Basteleien in der Kirche
6.12.2009, ab 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier für die Nieskyer Senioren
Glück ist gute Gesundheit und ein schlechtes Gedächtnis.
Albert Schweitzer
24 November 2009
Tipps · Tipps · Tipps
Hilfe bei Halsschmerzen
Draußen ist es kalt und ungemütlich. Wen
wundert’s, dass sich da die ungeliebten Hals-
schmerzen breit machen können. Ein Tipp
ihnen zu begegnen: Salz in heißem Wasser
auflösen und damit immer wieder gurgeln.
Hilft bestimmt!
Sauerkraut nicht vergessen
Im Winter lohnt es, sich einer Gemüseart zu
erinnern, die traditionell zu dieser Jahreszeit
angeboten wird: das Sauerkraut.
Der milchsauer vergorene Kohl schützt die
natürliche Darmflora und hemmt das Wachs-
tum von Krankheitserregern. Der hohe Bal-
laststoffanteil fördert die Verdauung. Außer-
dem unterstreicht der Gehalt an Vitamin B12
die Ausnahmestellung von Sauerkraut.
Geistig fit durch Rätseln
Immer wenn wir etwas lernen und geistig ge-
fördert werden, bilden sich Verknüpfungen
zwischen den Nervenzellen. Je häufiger sich
also das Gehirn mit neuen Aufgaben beschäf-
tigen muss, desto mehr Verknüpfungen ent-
stehen. 
Versuchen Sie es doch mal mit Sudoku, dem
Zahlenspiel aus Japan. Man sagt sogar, dass
es gegen Alzheimerkrankheit helfen soll. 
Gesunde Nüsse
Schon im antiken Rom verschenkte man gern
Walnüsse. Sie sollten dem Beschenkten Glück
und Gesundheit bringen. Dass die Römer mit
ihrem Geschenk gar nicht so falsch lagen be-
weisen heutige Studien. Denn gerade die
Walnuss hat einen besonders hohen Gehalt
an ungesättigten Fettsäuren, welche das
schädliche (das LDL-) Cholesterin zu senken
vermögen.
